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Themen des Unterrichts

Verbrennungsvoraussetzungen

Verbrennungsvorgang (Oxidation)

Verbrennungsprodukte (Atemgifte)

Brandklassen

Hauptlöschwirkungen (Kühlen Ersticken Inhibition)

Löschmittel
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Oxydation und Brennen – was ist das eigentlich ?

Eisen + Sauerstoff = Rost

Wasserstoff + Sauerstoff =Wasser

Gären = Oxydationsvorgang

Faulen = Oxydationsvorgang



©LM Steffen Kaspar LB 2

RechtsgrundlagenBrennen & Löschen

Eine Verbrennung ( Feuer ) kann entstehen wenn:

Wärme 

Sauerstoff und

Brennbare Stoffe und

Reaktionsbereitschaft 

zwischen brennbaren Stoff und Sauerstoff, gleichzeitig

vorhanden sind. Der Sauerstoff und der brennbare Stoff

müssen dabei im richtigen Verhältnis zueinander stehen.

Ist zu wenig Sauerstoff vorhanden, kann eine

Verbrennung nicht erfolgen. Wenn all diese

Voraussetzungen erfüllt sind, kommt es zur

Verbrennung. Sauerstoff selbst ist nicht brennbar, ohne

ihn ist aber keine Verbrennung möglich.
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Verbrennung

Verbrennung ist ein Oxidationsvorgang, bei dem sich 

ein brennbarer Stoff mit Sauerstoff

verbindet. 

Verbrennung = chemische Reaktion

Verbrennungsvorgang sind exotherme Reaktionen 

Die bei der Verbrennung freiwerdende Ernergie ist zu 

einem als Licht (Flamme = sichtbare Strahlung) und 

zum anderen 

als Wärme (Glut = sichtbare Wärmestrahlung) 

wahrnehmbar 
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Gemäß der DIN 14011 wird brennen folgendermaßen 
definiert?

Brennen ist eine mit Flamme/oder Glut
selbstständig ablaufende Reaktion zwischen
einem brennbaren Stoff und Sauerstoff der
Luft.
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Was brauchen wir für eine Verbrennung?

- stoffliche Voraussetzungen 

- energetische Voraussetzungen

- katalytische Voraussetzungen
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- brennbarer Stoff

- Sauerstoff

- richtiges Mischungsverhältnis

Zu den stofflichen Voraussetzungen gehören?
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Zu den energetischen Voraussetzungen 
gehören?

- Zündtemperatur oder
Mindestverbrennungstemperatur
müssen vorhanden sein
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Zu den katalytischen Voraussetzungen 
gehören?

- homogene Katalyse

- heterogene Katalyse
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Stoffliche Voraussetzungen sind?

Brennbare Stoffe

Entsprechend ihrem Aggregatzustand und 

ihrem Brandcharakter werden diese Stoffe in

unterschiedliche Brandklassen eingeteilt.
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Brandklassen

Brandklassen!

http://www.feuerwehr-gaeufelden.de/typo3temp/pics/c1796e3883.jpg
http://www.feuerwehr-gaeufelden.de/typo3temp/pics/c1796e3883.jpg
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Die Neue Brandklasse F

Mit Erscheinen der DIN EN 2 (Brandklassen) im Januar 2005

ist neben den bisher bekannten Brandklassen A, B, C und D

jetzt auch die Brandklasse F aufgenommen worden. Die

Brandklasse F beinhaltet Fettbrände in Frittier- und

Fettbackgeräten und anderen Kücheneinrichtungen und -

geräten.

Pulver- und CO2-Löscher können nicht sinnvoll angewandt

werden, da nach Abnahme der Löschmittelkonzentration das

Brandgut meist wieder Feuer fängt. Beim Einsatz eines ABC

Pulverfeuerlöscher muss man den Löschmittelschaden durch

das Pulver in Kauf nehmen. Das zweite Problem ist die

Gefahr des Siedeverzuges bei herkömmlichen wässrigen

Löschmitteln (sowohl Wasser als auch Schaum), die allseits

bekannte "Fettexplosion".
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Stoffliche Voraussetzungen sind?

Sauerstoff

Sauerstoff (chemisches Zeichen O) ist das 

häufigste Element auf der Erde.

farb- geruch- und geschmackloses Gas

nicht brennbar

für die Verbrennung ein wichtiges Gas
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Je größer der Sauerstoffanteil in der Verbrennungsluft, umso

schneller läuft die Verbrennung ab.

Sauerstoff

Mindestsauerstoffkonzentration

Ist die Sauerstoffkonzentration die zur Aufrechterhaltung der

Verbrennung notwendig ist. Die meisten brennbaren Stoffe

verlöschen bei einer Sauerstoffkonzentration < 17%

Richtiges Mischungsverhältnis

Brennbarer Stoff und Sauerstoff müssen im richtigen

Mischungsverhältnis vorliegen
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Energetische Voraussetzungen sind?

Zündtemperatur:

Zündtemperatur einer explosionsfähigen Atmosphäre ist die 

niedrigste Temperatur einer Wand bei einer festgelegten 

Versuchsanordnung, an der die am leichtesten entzündbare 

explosionsfähige Atmosphäre gerade noch zum Brennen mit 

Flammenerscheinungen angeregt wird.
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Beispiele für Zündtemperaturen:

feste Stoffe:                                                       flüssige Stoffe:

Heizöl              240 - 300 °C                               Papier            185-360°

Petroleum       280 °C                                        Holz                230-320°

Benzin             240 - 500 °C                               Holzhohle      350°

Alkohol           425 °C                                        Steinkohle      330°

Schmieröle     510 - 610 °C

gasförmiger Stoffe: 
Acetylen 305 °C 

Wasserstoff  560 °C  

CO  605 °C

Methan 595 °C

Durchschnittliche Zündtemperaturen fester Stoffe  200° – 450°

Durchschnittliche Zündtemperaturen flüssiger Stoffe 250° – 550°

Durchschnittliche Zündtemperaturen gasförmiger Stoffe 350°- 650°
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Eine brennbare Flüssigkeit brennt nicht selbst, sondern nur das

Dampf-/Luft-Gemisch über dem Flüssigkeitsspiegel. Der Flammpunkt

einer brennbaren Flüssigkeit ist die niedrigste Flüssigkeitstemperatur,

bei der sich unter festgesetzten Bedingungen Dämpfe in solcher

Menge entwickeln, dass über dem Flüssigkeitsspiegel ein durch

Fremdzündung entzündliches Dampf-/Luft-Gemisch entsteht.

Flammpunkt
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Die Einstufung brennbarer Flüssigkeiten erfolgt nach dem Flammpunkt 

der Flüssigkeit:

hochentzündlich:

Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt unter 0° C und einem Siedepunkt 

von 35° C oder weniger, z. B. Ether

leichtentzündlich:

Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von 0° C bis unter 21° C, z. 

B.Nitrolackverdünnung, Methanol absolut, Ethanol (96%)

entzündlich:

Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von 21° C bis 55° C, z. B. Ethanol 

(30%), Terpentin, Petroleum

Flammpunkt nach GefstoffV
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extrem entzündbar:

Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt unter 23° C und einem Siedepunkt 

von 35° C oder weniger

leicht entzündbar:

Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt unter 23° C und einem Siedepunkt 

von mehr als 35° C

entzündbar:

Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von 23° C bis 60° C

Flammpunkt nach neuer GHS/CLP Regelung

Bei der Einstufung und Kennzeichnung nach der neuen 

GHS/CLP-Regelung ergeben sich leichte 

Verschiebungen hinsichtlich des Flammpunktes:
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Katalytische Voraussetzung

homogene Katalyse

Von einer homogenen Katalyse wird gesprochen, wenn bei 

einer chemischen Reaktion (z.B. Brennen) der Katalysator 

und die Edukte im selben Aggregatzustand vorliegen.

heterogene Katalyse

Von einer heterogenen Katalyse wird gesprochen, wenn bei 

einer chemischen Reaktion (z.B. Brennen) der Katalysator 

und die reagierenden Stoffe in unterschiedlichen 

Aggregatzuständen vorliegen.
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Verbrennungsprodukte Atemgifte
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Atemgifte
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Atemgifte
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Atemgifte
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Die Löschlehre
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Die Löschmittel
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Die Löschwirkungen
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Zumischraten

Die Löschmittel
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c) Leichtschaum

- VZ zwischen 200-1000

- Einsatz bei Brandklassen A und B

Die Löschmittel
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Jetzt sind wir am Ende der Präsentation

aber erst

am Anfang Eurer Arbeit

Danke für Eure Aufmerksamkeit


